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Zitat von DFU

Geht es daum, sich als Schule zu überlegen, wie stark Teilzeitkräfte zur Vertretung
herangezogen werden können/sollen?

Genau darum geht es. Die Bereitschaft ist gegeben, es ist nicht so, dass grundsätzlich Unmut /
zu hohe Belastung in Bezug auf die Vertretungssituation herrscht. Aber die kritischen Stimmen
in Bezug auf Teilzeitkonzepte , die nicht einzuhalten sind, wurden lauter. So macht es doch
wenig Sinn, eine Grenze für eine Stundenzahl festzulegen, die einen freien Tag ermöglicht.
Wenn diese durch Vertretung regelmäßig überschritten wird, und dann jemand gleich dasteht
wie jemand, der eben eine oder zwei feste Stunden mehr im Plan hat, dafür aber keinen freien
Tag bekommen hat.

Zusammenfassend: Macht es Sinn, Teilzeitkonzepte zu schreiben, die vor dem

Hintergrund von Lehrermangel offensichtlich nicht einhaltbar sind?

Gibt es Schulen, wo die Konzepte wieder gelockert wurden, weil man merkte, dass man es nicht
fahren kann, wie es ursprünglich gedacht war?
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